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Herrn Dr. S a c r i s tan ~ 
Madr id 

Pad illa 5 

Sehr verehrter He rr Kol l e[Je Sacristan I 

We[Jen de r Arbeit. des Herrn Dr. del Rio lIorte[Ja 

musste i ch mich ~ wie ich I hnen schon sa[Jt e ~ mit den anderen 

Redak t euren und dem Verl e[J er in Vergi ndun[J se tzen • Denn es 

h,andel t s ich hi er um ei ne prinz ipi elle 11 ra[J e~ durch di e ~ 

~~~ [Je schaffen wi,:rde. Wir s ind nun zu dem Resul ta t 

[Jekol'T/Jne n~ (~as s wir bei den andauernden Klagen unserer Abonnenten 

(insbe sondere [Je rade unserer auslandischen Abonnenten) über den 

seh r [Jro ssen Fre i s uns erer Zeitsch rif t n i cht auch noch Deber 

se tzun[Jen bringen dürfen~die einen sehr arossen Raum einneh~e n 

und bei der Reproduktion auch sehr kostspieli[J sein würden o 

Es kommt hinzu~dass di e ei [Jen tli chen Interessenten an de r Arbeit 

des Herrn KolleBen de l Ri o Hor te[Ja nur de r verhal tn i smassi[J 

kl e ine Kre i s de,. Neurohis tol o[Jen sein würde, und di e me 1. sten 

von ihnen konnen si ch auch in dem spanischen Ori9inal [Jenü[Jend
""" 

ori ent i eren . Wi r konnten desshal~ner sehr verkürz ten Wied er. 
[Jabe be i s t immen, und zwar sol lte s i ch de r Ar t ikel nur a~ die 

ei[Jenen Dntersuchun[Jen des Autors bezi ehen. Ein [Jro sser Tei l de ,. 



----

IZ
spanischen Arbeit enthalt abe r einen wesen tli eh histo~ischen 

Ueberblick und e ine eingehende Darlegung del' früheren Studien de s 

Herrn del Ri o Hortega~Beiner~ittelbaren Mitarbeiter und de r jenigen 

Autoren~die im Ausland eine Nachpr~un9 seiner Untersuehungen 

gemacht haben. 

Für das wIJitaus Richtigste würde ich es halten~ UJenn 

Herr del Rio Hortega uns gelegentlich eine wirkl i che Or ig inal 

arbei t anbieten wollte~d ie erstmal s i n unserer Zeitsehrift ver

offentl ieht werden würo. e • Ieh TfLéjehte mit di esem Brief Si e bitten~ 

dl:esen Wunsch an fIer rn de l '.. i o Horte ga we i te r zu geben. Ieh LJürd e 

mich sehr freuen~wenn wei ter~ Verhandlungen da~lber zwisehen Herrn 

de l RioHo rtega und mil' di rekt sta ttfinden konnten. 

Mi t den bes t en- Grüssen bin ich 

ehr ergebener 


